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Herren Bezirksklasse

TTF Eschelba-Angelbachtal : SG-Hambrücken/Weiher 
Dienstag, 05.10.2021, 20:15 Uhr

Lutz fixiert zwei Punkte für die TTF Eschelba-Angelbachtal

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf die Mannschaft der TTF Eschelba-Angelbachtal am
vergangenen Dienstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft SG-Hambrücken/Weiher. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ
sicher. Garant für diesen Heimspielsieg waren Ritzal und Lutz, die in allen vier Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:1-Sieg gegen Schwegler / Gastrop hatten Ritzal / Lutz
nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Mit 11:4, 10:12, 11:9, 11:8
siegten Zimmermann / Leschhorn gegen Kacar / Wirth und gaben dabei nur einen Satz her. Das
folgende Doppel zwischen Karl / Gielen und Krämer / Fuchs endete mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für die Gastspieler. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Sebastian Schwegler war daraufhin
indessen der Gastgeber Sven Ritzal. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Ritzal zu Ende ging. Es dauerte eine Weile, bis Norbert Zimmermann
sein 3:2 gegen Nebojsa Kacar unter Dach und Fach hatte. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Christian Leschhorn gewann anschließend sein
Spiel gegen Marius Krämer ungefährdet mit 3:0. Philipp Lutz gewann sein Spiel gegen Jonas Wirth
klar mit 12:10, 18:16, 11:5. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 6:1. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Ralf Gastrop war am Nachbartisch
der Gastgeber Thomas Karl. Zwei Sätze lang fand Christoph Gielen gegen Udo Fuchs das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 10:12, 11:9, 12:10, 11:
9 gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nach verlorenem
ersten Satz drehte danach Sven Ritzal das Match gegen Nebojsa Kacar und gewann mit 11:13, 11:
7, 12:10 11:9. Zu wenig spielerische Mittel hatte wiederum Norbert Zimmermann letztlich im
Repertoire, um Sebastian Schwegler ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:
11, 3:11, 8:11. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Christian Leschhorn und Jonas
Wirth, ehe sich der Gastspieler mit 10:12, 11:7, 11:13, 12:10, 9:11 durchsetzte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Der neue Zwischenstand war 8:4. beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen sicher im Griff und ließ keine echte Chance. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF Eschelba-Angelbachtal nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten
auf, während SG-Hambrücken/Weiher vor dem nächsten Spiel, das am 16.10.2021 gegen den TV
Eppingen ansteht, 1:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Eschelba-Angelbachtal
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 22.10.2021 gegen den TV 1846 Bretten.

 Punkte:
 TTF Eschelba-Angelbachtal

Doppel: Ritzal / Lutz (1), Zimmermann / Leschhorn (1), Karl / Gielen (0) 
Einzel: S. Ritzal (2), N. Zimmermann (1), C. Leschhorn (1), P. Lutz (2), T. Karl (1), C. Gielen (0) 
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 SG-Hambrücken/Weiher
Doppel: Kacar / Wirth (0), Schwegler / Gastrop (0), Krämer / Fuchs (1) 
Einzel: N. Kacar (0), S. Schwegler (1), J. Wirth (1), M. Krämer (0), U. Fuchs (1), R. Gastrop (0)


